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Blauzahn v4.61 

Dateien in diesem Update 
Die Konfigurationen von Modellen mit Lichtbus oder konventioneller Lichtanlage unterscheiden sich 
grundlegend voneinander. Daher gibt es die Blauzahn-Firmware jetzt mit zwei unterschiedlichen 
Grundkonfigurationen: 
- In den Dateien mit "RX...KONV..." ist die Grundkonfiguration auf eine Lichtanlage an den 
Schaltausgängen des Empfängers abgestimmt. 
- In den Dateirn "RX...BUS..." ist die Grundkonfiguration auf eine Kingbus-Lichtanlage am Anschluss R 
abgestimmt. 
Die beiden Versionen unterscheiden sich ausschließlich in der Konfiguration (siehe Tabelle unten) 
welche geladen wird wenn Sie im Sender den Menüpunkt "RESET EMPFÄNGER" ausführen.  
Die Firmware selbst ist identisch. 
Im Zip-Archiv befinden sich die folgenden Dateien: 

TXP_461.FBX für den Plus-Sender 

Für Empfänger mit braunem Antennenstecker: 
RX4_SPS_BUS_461.FBZ  SPS-Empfänger,  Konfiguration für Lichtbus-Anlagen 
RX4_SPS_KONV_461.FBZ  SPS-Empfänger,  Konfiguration für konventionelle Lichtanlage 
RX4_CL_BUS_461.FBZ   CL-Empfänger,  Konfiguration für Lichtbus-Anlagen 
RX4_CL_KONV_461.FBZ  CL-Empfänger,  Konfiguration für konventionelle Lichtanlage 

Für Empfänger mit weißem Antennenstecker: 
RX3_SPS_BUS_461.FBZ  SPS-Empfänger,  Konfiguration für Lichtbus-Anlagen 
RX3_SPS_KONV_461.FBZ  SPS-Empfänger,  Konfiguration für konventionelle Lichtanlage 
RX3_CL_BUS_461.FBZ  CL-Empfänger,  Konfiguration für Lichtbus-Anlagen 
RX3_CL_KONV_461.FBZ  CL-Empfänger,  Konfiguration für konventionelle Lichtanlage 

Kingpad an der Blauzahn 
Für den Einsatz des Kingpad an der Blauzahn gibt es nun eine Lösung. Dabei ist der Betrieb des 
Kingpad am Sender unabhängig vom Einsatz des Kingbus-Systems im Modell. An der Blauzahn ist es 
ja schon immer möglich Lichtbus und konventionelle Lichtanlage beliebig zu Kombinieren. 
Beispielsweise die Scheinwerfer-Module aus dem Kingbus-System zu nutzen und zusätzliche Fernlicht 
oder Begrenzungsleuchten synchron dazu an den konventionellen Lichtausgängen zu betreiben. 
Genauso universell ist jetzt der Betrieb des Kingpad gestaltet: Darüber können im Modell nicht nur 
die Lichtfunktionen im Bus, sondern auch einzelne Lichter an den Ausgängen des Empfängers 
geschaltet werden. Sogar Servos lassen sich darüber bedienen - falls beispielsweise jemand ein 
Modell mit Schlafaugen-Scheinwerfern baut. 

Erweitertes Konzept 
Damit sich das alles so verknüpfen lässt musste das Prinzip der Kanalzuordnung ausgebaut werden. 
Bisher konnte jedem Anschluss oder Funktionsbaustein ein Kanal zugewiesen werden. Dieser legt 
fest welches Steuerelement (Knüppel, Schalter, Poti) am Sender den Anschluss steuert. Das ist 
universell, jeder kann individuell festlegen über welchen Kanal eine bestimmte Funktion auszulösen 
ist. Aber leider nicht eindeutig: Mit welchem Kanal zum Beispiel das Licht geschaltet wird kann sich 
von Modell zu Modell unterscheiden. Für feste Funktionen, wie sie Beispielsweise ein Kingpad 
vorgibt, ist das zu umständlich. 
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Fix-Funktionen 
Darum gibt es ab Version 4.61 zusätzlich die so genannten "Fix-Funktionen" zum Steuern. Diese 
Benutzen den Namen welchen Sie dem Anschluss geben um ein Bedienelement zuzuordnen. Ein  
"Kanal" kann weiterhin angegeben werden, muss aber nicht. 
Beispiel: Ein Memory-Schaltausgang mit dem Namen "Standlicht" wird umgeschaltet wenn vom 
Sender der Befehl "Standlicht" kommt. Unabhängig davon wo sich der Schalter fürs Standlicht an 
diesem Sender befindet. 
Die Individualisierung der Fix-Funktionen erfolgt nicht im Modell, sondern im jeweiligen Sender. Bei 
einer Anlage mit Kingpad sind dann die Tasten auf dem Kingpad fürs Licht zuständig. Auf einem 
Sender ohne Pad können die Lichtfunktionen auf andere Schalter oder Knüppel gelegt werden. 
Es lassen sich auch Kingpad und Knüppel kombinieren: Beispielsweise zusätzlich zum Kingpad die 
Blinker mit einem Knüppel bedienen. 
Zusatznutzen: Sie brauchen sich beim Einrichten eines neuen Modell nicht mehr daran erinnern auf 
welchem Kanal eine bestimmte Funktion ihrer Modelle normalerweise liegt. Der Name "Fahrlicht" an 
Anschluss genügt zur Zuordnung an den Lichtschalter Ihres Senders. Und wenn ein Kollege Ihr Modell 
mit seinem Sender fährt ist die Funktion automatisch dort wo er es erwartet. 
Auch das koppeln des Bremslicht-Ausgangs an den Bremslicht-Generator-Funktionsbaustein entfällt: 
Nennen Sie den Ausgang einfach "Bremslicht" Kanal bleibt auf "0" (Null) und schon holt er sich seine 
Steuerinfo automatisch vom Generator.  Der Bremslicht-Generator darf übrigens nicht selbst 
"Bremslicht" heißen, das gäbe eine endlos flackernde Rückkopplung da er sich selbst ansteuert. 
Darum ignoriert der Generator alle Versuche einen Namen zuzuweisen. 

Einrichtung im Sender 
Im Sendermenü gibt es dafür ein neues Untermenü "Fix-Funktionen". Kingpad und Bedienung über 
einzelne Zuweisungen können gleichzeitig verwendet werden.   
Dieses Menü hat bislang folgende Eintrage: 

- Kingpad an 12[ein/aus] 
Hier teilen Sie Ihrem Sender mit ob ein Kingpad angeschlossen ist. Dieses muss an den Proportional-
Eingang nr. 12 angesteckt werden. Warum Nr. 12? Weil das der letzte Prop-Eingang ist und bei den 
meisten Anlagen bisher noch frei. 
In diesem Menüpunkt können Sie auch sehen welche Taste am Kingpad zuletzt betätigt wurde. 
WICHTIG: Wenn das Kingpad erstmalig angeschlossen wird müssen die Knüppel neu kalibriert 
werden damit der Sender das Kingpad erkennt. Dabei bitte am Pad erst in der oberen Reihe 
nacheinander die Tasten von links (Standlicht) nach rechts (Rundumwarnleuchte)  drücken, dann die 
in der unteren Reihe von links nach rechts. 

- Lichtschalter [Bedienelement] 
Der Taster (oder Prop-Eingang) mit dem das Licht ohne Kingpad geschaltet wird. Dieser Schalter 
arbeitet dann als Stufenschalter mit der Reihenfolge  
- AUS 
- STANDLICHT 
- FAHRLICHT 
-NEBELSCHEINWERFER 
-NEBELSCHLUSSLICHT 
Die Reihenfolge orientiert sich dabei an den Lichter-Rückmeldungen die vom Modell kommen. Für 
die korrekte Funktion müssen die entsprechenden Lichter im Modell programmiert sein. ist 
beispielsweise kein Standlicht vorhanden, dann lässt sich auch Fahrlicht oder Nebellicht nicht 
einschalten. Tipp: Für Lichter, die nicht physikalisch vorhanden sind  genügen "virtuelle" Anschlüsse 
in einem Funktionsbaustein. 
Wird diese Funktion nicht verwendet, dann bitte das Bedienelement "-" auswählen. Dieses ist nur mit 
den Cursortasten zu erreichen und liegt zwischen '1' und 'p'.  
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-Blinker [Bedienelement] 
Der Taster (oder Prop-Eingang) mit dem die Blinker geschaltet werden.  Beispiel: Legen Sie den 
Blinker hier auf die links-rechts-Achse des Gasknüppels, dann können sie Blinken ohne einen Finger 
von den Steuerknüppeln zu nehmen. (Die Blinker-Tasten am Kingpad funktionieren trotzdem). 
Wird diese Funktion nicht verwendet, dann bitte das Bedienelement "-" auswählen. 

-RWL/Warnblinker  [Bedienelement] 
Der Taster (oder Prop-Eingang) mit dem Rundumwarnleuchte (nach oben) und Warnblinker (nach 
unten) geschaltet werden. 
Wird diese Funktion nicht verwendet, dann bitte das Bedienelement "-" auswählen. 

Einrichtung im Modell 
Die Lichtausgänge müssen als "Schaltfunktion Memory" angelegt werden. Also genau so wie sie 
bisher über Taster geschaltet wurden. Ausgänge im Modus "Schaltfunktion" ohne "Memory" 
arbeiten nur solange die Taste am Sender betätigt ist.  
Die Lichtfunktionen müssen auch dann einzeln definiert werden wenn Kingbus-Leuchten verwendet 
werden, das kann dann aber in den Funktionsbausteinen, vorzugsweise im Multiswitch,  erfolgen. 
Voraussetzung für die Funktion ist die Vergabe des zutreffenden Namens (siehe Liste unten).  
Unter "Kanal " sollte der Wert "0" (null) - also Neutral -, zu finden in der Gruppe "Funktionsdaten", 
ausgewählt werden. Andere Einträge werden weiterhin ausgewertet, das kann für kombinierte 
Bedienung genutzt werden. 

Aktuell realisierte Fix-Funktionen 
- Standlicht 
- Fahrlicht 
- Fernlicht 
- Nebelscheinwerfer 
- Nebelrücklicht 
- Licht vorn (Arbeitslicht) 
- Licht hinten (Arbeitslicht) 
- Blinker links 
- Blinker rechts 
- Warnblinker 
- RWL (Rundumwarnleuchte) 
-Zusatzscheinwerfer (auf der Taste links unten  am Kingpad) 

Nutzen im Zusammenhang mit der Stufenschalter-Funktion 
Das steuern über den Namen, ohne Zuordnung eines Kanals, vereinfacht die Verwendung das 
Stufenschalters. Dieser setzt je nach Stellung und ausgewählten Texten einen Status im Modell. Jetzt 
kann allein durch Vergabe des entsprechenden Namens am Anschluss dieser Status zur Betätigung 
von Schaltausgängen oder Servos herangezogen werden.  
Dazu nur den "Kanal" des Anschluss auf den Wert "0" - also Neutral -, zu finden in der Gruppe 
"Funktionsdaten", setzen. Der Empfänger verwendet dann statt eines Steuerelementes den zum 
Namen passenden Status als Steuerdatenquelle. 
Dies Funktioniert neben den oben aufgeführten Lichtfunktionen auch für  
- Sperre vorn 
- Sperre mitte 
- Sperre hinten 

Fertige Konfigurationen 
Da sich die Konfigurationen von Modellen mit Bus oder Konventioneller Lichtanlage grundlegend 
voneinander unterscheiden gibt es zwei unterschiedliche Grundkonfigurationen: 
- In der Datei "RX...KONV..." ist die Grundkonfiguration auf eine konventionelle Lichtanlage an den 
Schaltausgängen des Empfängers abgestimmt. 
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- In der Datei "RX...BUS..." ist die Grundkonfiguration auf eine Kingbus-Lichtanlage am Anschluss R 
abgestimmt. 
Die beiden Dateien unterscheiden sich ausschließlich in der Konfiguration (siehe folgende Tabelle) 
welche geladen wird wenn Sie im Sender den Menüpunkt "RESET EMPFÄNGER" ausführen. Die 
Firmware selbst ist bei beiden identisch. 

Besonderheiten der Konfiguration in der BUS-Variante 
In der Kingbus-Variante sind die meisten Lichtfunktionen in einem Multiswitch im Funktionsbaustein 
FB C abgelegt. Auf den Schaltausgängen liegen nur Signale die auch Außerhalb der Bus-Leuchten 
gebraucht werden: 
Standlicht;  Zusatzscheinwerfer;  Rundumwarnleuchte; Bremslicht; Arbeitslicht vorn;  Arbeitslicht 
hinten;  Kurvenlicht links; Kurvenlicht rechts. 

Besonderheiten der Konfiguration in der konventionellen Variante 
Das Nebelrücklicht ist im Anschluss "=" sozusagen virtuell eingerichtet - d.h. es lässt sich zwar 
schalten und im Display kommt das entsprechende Symbol, aber das Signal kommt nirgends aus dem 
Empfänger heraus. Also eigentlich nutzlos. Aber: das Kingpad hat für Nebelscheinwerfer und 
Nebelschlusslicht nur eine einzige Taste, welche eine Folgeschaltung auslöst. Und genau das 
funktioniert nur wenn es beide Funktionen im Modell gibt.  
Wenn Sie ein reales Nebelschlusslicht anschließen wollen, dann kopieren Sie einfach den Anschluss in 
einen solchen der auch einen Pin am Empfänger besitzt.   

Knüppel kalibrieren 
Die Darstellung in diesem Menüpunkt wurde erweitert: Nicht belegte Proportional-Anschlüsse 
werden grau hinterlegt. Damit soll bei der Kanalzuordnung besser erkennbar sein welche 
Bedienelemente an diesem Sender vorhanden sind und welche nicht. 

Anschluss-Auswahlseite 
Auf den Anschluss- und Funktionsbaustein-Karteikarten sind jetzt mehr Informationen zum den 
Anschlusseinstellungen zu sehen: Unter anderem Servowege, Expo-Einstellungen, Stellzeit, 
Abschaltezeit, Schaltertexte und beim Multiswitch alle hier vorhandenen Namen. 
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Übersicht der beiden Konfigurations-Varianten 
 Kingbus-Lichtsystem Konventionelle Lichtanlage 

Anschluss Funktion Kanal Funktion Kanal 

A Lenkung Prop 1 Lenkung Prop 1 

B Sound schalten Taster c Sound schalten Taster c 

C Regler Prop 3 Regler Prop 3 

D Standlicht FIX-Funktion Blinker links FIX-Funktion 

E Zusatzscheinwerfer FIX-Funktion Blinker rechts FIX-Funktion 

F RWL FIX-Funktion RWL FIX-Funktion 

G Bremslicht FIX-Funktion Bremslicht FIX-Funktion 

H Arbeitslicht vorn FIX-Funktion Fernlicht Prop 2 

I Arbeitslicht hinten FIX-Funktion Fahrlicht FIX-Funktion 

J Getriebe (Stufen) Taster h Getriebe (Stufen) Taster h 

K Kippen Prop 5 Kippen Prop 5 

L Anhägekupplung Taste e  Anhägekupplung Taste e  

M Sperre hinten Taste g unten Sperre hinten Taste g unten 

N Sperre vorn Taste g oben Standlicht FIX-Funktion 

O Abbiegelicht links FIX-Funktion Abbiegelicht links FIX-Funktion 

P Abbiegelicht rechts FIX-Funktion Abbiegelicht rechts FIX-Funktion 

Q Nebelscheinw. FIX-Funktion Nebelscheinw. FIX-Funktion 

R Rückfahrlicht Prop 3 Rückfahrlicht Prop 3 

= frei frei (Nebelrücklicht) FIX-Funktion 

     

FB A (links) Bremslichtgenerator Prop 3 Bremslichtgenerator Prop 3 

FB A (rechts) Fernlicht Prop 2 frei  

FB B (links) Abbiegelicht Prop 1 Abbiegelicht Prop 1 

FB B (rechts) Frei   frei  

FB C (links) Multiswitch (Licht) FIX-FUnktionen frei  

FB C (rechts) Multiswitch (Licht) FIX-FUnktionen frei  

FB D (links) Blinker links FIX-FUnktionen frei  

FB D (rechts) Blinker rechts FIX-FUnktionen frei  

FB E ff frei frei frei frei 

 
Der FB C realisiert die folgenden Lichtfunktionen: 

Linke Seite Kanal Rechte Seite  

Standlicht FIX-Funktion Rundumleuchte FIX-Funktion 

Fahrlicht FIX-Funktion Zusatzscheinwerfer FIX-Funktion 

Nebelschlusslicht FIX-Funktion Arbeitslicht vorn FIX-Funktion 

Nebelscheinwerfer FIX-Funktion Arbeitslicht hinten FIX-Funktion 

 
 
-ende- 


